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• Compoundbogen „M1“

• Montageadapter für FENRIS Magazin

• Gebrauchs- & Sicherheitsanweisung

• Inbusschlüssel 

LIEFERUMFANG
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Lesen und befolgen Sie alle Anweisungen und Warnungen bevor Sie dieses 
Produkt verwenden.

• Ein Compoundbogen mit FENRIS™-Magazin unterscheidet sich in Bezug 
auf die Gefahren und die rechtlichen Rahmenbedingungen nicht von ei-
nem konventionellen Bogen ohne Magazin. 

• Beachten Sie daher auch beim Einsatz des FENRIS™   alle Re-
geln, die für den Schießsport im Allgemeinen bzw. für den Bo-
gensport im speziellen gelten. Achten Sie auch unbedingt auf 
alle für Ihr Land geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen. 

ACHTUNG: In manchen Ländern kann die Montage des FENRIS-Maga-
zins die rechtliche Einstufung des Bogens ändern. Machen Sie sich mit 
der Rechtslage in Ihrem Land vertraut!

• Beachten Sie alle Sicherheitsregeln und Warnhinweise des Bogens an 
dem das FENRIS™-Magazin montiert wird! Kontaktieren Sie Ihren Händler 
oder den Hersteller des Bogens, wenn Sie unsicher sind.

• Nehmen Sie an dem FENRIS™-Magazin keine Änderungen vor! Änderun-
gen, insbesondere am Abzug, können das FENRIS™-Magazin unsicher 
machen.  Jede Änderung an dem FENRIS™-Magazin führt zum Erlöschen 
der Garantie.  

• Achten Sie bitte vor und nach jedem Einsatz darauf, dass alle Schrauben 
angezogen sind, ob sichtbare Beschädigungen aufgetreten sind und ob 
Teile, insbesondere die Sehne, Abnützungserscheinungen zeigen. Repa-
rieren oder Tauschen Sie abgenutzte Teile vor dem nächsten Einsatz aus.

• Wenn die Mittelwicklung Ihres Bogens beschädigt ist schießen Sie nicht 
weiter! Ansonsten wird die Sehne rasch reißen und damit zerstört werden. 
Eine Mittelwicklung lässt sich leicht ersetzen bzw. reparieren. 

• Achten Sie vor jeder Verwendung Ihres Steambows auf sichtbare Schä-
den and den Pfeilen. Beschädigte Pfeile dürfen nicht weiterverwendet 
werden.

• Vergewissern Sie sich vor jedem Schuss, dass sich keine Menschen oder 
Tiere zwischen Ihnen und Ihrem Ziel, in der Nähe Ihres Ziels oder hinter 
Ihrem Ziel befinden. Der Pfeil könnte Ihr Ziel verfehlen oder aber das Ziel 
durchschlagen. Selbst nach dem Durchschlagen des Ziels kann der Pfeil 
noch genug kinetische Energie haben, um Menschen oder Tiere schwer 
zu verletzen oder sogar zu töten.

• Der Gefahrenbereich eines von einem modernen Bogen abgefeuerten 
Pfeils ist viel größer als typische Schussentfernungen.  Ein von einem mo-
dernen Bogen abgefeuerter Pfeil kann eine Gefahr für Menschen, Tiere 
oder Gegenstände darstellen, die mehrere hundert Meter entfernt sind. 
Schießen Sie niemals schräg oder direkt nach oben, weil der herabfallen-
de Pfeil Menschen oder Tiere schwer verletzen oder gar töten kann. 

• Bevor Sie einen Pfeil abfeuern, vergewissern Sie sich, dass sich unmittel-
bar hinter Ihrem Ziel ein ausreichender „Pfeilfang“ oder „Pfeilstopper“ be-
findet. Ideal sind z. B. eine Böschung oder ein Hang oder eine geeignete 
bauliche Maßnahme wie z. B. eine Mauer. Einen guten Pfeilfang erreichen 
Sie u.U. auch, indem Sie von oben (z. B. von einem Hochstand oder Baum 
aus) auf Ihr Ziel schießen. 

• Pfeile, die in einem flachen Winkel auf eine harte Oberfläche (wie z. B. 
eine Straße) auftreffen, können abprallen und mit fast unveränderter Ge-
schwindigkeit weiterfliegen. Abprallende Pfeile können mehrere hundert 
Meter fliegen und stellen eine erhebliche Gefahr dar. Achten Sie daher 
besonders darauf, dass Ihr Pfeilfang auch abprallende Pfeile sicher stoppt. 

• Die Missachtung der hier in den Sicherheitsbedingungen und Gefah-
renhinweisen angeführten Regeln kann außerdem dazu führen, dass Ihr 
Compoundbogen oder das FENRIS-Magazin beschädigt werden können. 
Verwenden Sie Ihren den Bogen oder das Magazin keinesfalls weiter, 
wenn sichtbare Beschädigungen aufgetreten sind. 

WICHTIGE SICHERHEITS
INFORMATIONEN

HINWEIS
Der FENRIS™ M1 Bogen ist ein modifizierte Variante des weit verbreiteten Bogen „M1“ der Firma ToPoint Archery mit einem T1/M1/N1 Cam 
System. Die meisten Teile sind baugleich bzw. zumindest kompatibel zum Standard Model von Topoint. Die meisten Änderungen betreffen 
die Sehne und die Ausstattung des Bogens. Das bedeutet, dass sie den FENRIS M1 Bogen bei den meisten Bogenfachgeschäften reparie-
ren lassen können bzw. dass Ersatzteile für Topoint Bögen mit dem FENRIS™ M1 kompatibel sind.

MONTAGE DER DES FENRIS 
MAGAZINS AM BOGEN

Der FENRIS™ M1 Bogen hat nur ein Befestigungsgewinde 
(1) für die Pfeilauflage. Daher liegt im  Lieferumgang ein 
spezieller Adapter (2) bei. Evtl. ist dieser Adapter bereits 
montiert.
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VORGEHENSWEISE

1.  Die Montagebrücke wird auf der Außenseite des Bogens (= ge-
genüber dem Bogenfenster) befestigt.

2. Die Montagebrücke soll so weit hinten (= beim Schützen) wie 
möglich am Bogen montiert werden. Je nach Modell des Bogens 
wird das unterschiedlich sein.

3. Kleben Sie das mitgelieferte Stück Gummi auf die Innenseite der 
Montagebrücke. Je nachdem ob Sie Links- oder Rechtschütze 
sind – kleben Sie das Gummi auf die jeweilige Seite. Der Gummi 
soll die Oberfläche Ihres Bogens schonen. Der Gummi ist für die 
sichere Funktion nicht erforderlich.

4. Schrauben Sie die Montagebrücke nun mit den mitgelieferten 
Schrauben an den Bogen. Legen Sie die mitgelieferten Beilege-
scheiben unter

5. Schieben Sie das Magazin, ohne Abzugs einheit, auf die Rollen. (3)

6. Stellen Sie nun mit den Schrauben (4) der Y-förmigen Befestigungsgabeln den 
horizontalen Abstand zur Sehne ein. Das geht am leichtesten in dem die 4 Schrau-
ben leicht angezogen werden. Nun kann man Magazin solange bewegen bis die 
Einstellung passt. Zum Schluss werden alle 4 Schrauben angezogen. 

7.  Spielen Sie sich mit der Einstellung bis das Magazin, möglichst ohne Kontakt zur 
Sehne, vor- und zurückgleiten kann. Wenn das Magazin klemmt liegt das fast im-
mer an der Einstellung dieser Y-förmigen Befestigungsgabeln.

8. Mit den beiden Madenschrauben an der Befestigungsgabel wird die Leichtgängig-
keit des Magazins je nach persönlicher Präferenz eingestellt. (5)

4
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HINWEIS
Details zur Einstellung und zur Verwendung des FENRIS finden Sie im 
 Handbuch des Magazins.
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EINSTELLUNG DES ZUGGEWICHTES

Der FENRIS M1 Bogen ist zwischen 15 lbs bis 70 lbs Einstellbar.

Die Einstellung erfolgt über die große Befestigungsschraube (5) der 
Wurfarme.

Drehen Sie diese Schraube gegen den Uhrzeigersinn um das Zug-
gewicht zu reduzieren. Schrauben Sie diese Schraube mit dem Uhr-
zeigersinn wieder fest, erhöhen Sie das Zuggewicht.

Die Einstellschraube darf maximal 9 Umdrehungen, vom maximalen 
Zuggewicht ausgemessen, herausgeschraubt werden.

Stellen Sie beide Wurfarme auf dasselbe Zuggewicht ein. Wir 
empfehlen das Zuggewicht möglichst gleichzeitig auf beiden Seiten 
einzustellen. Nach 3 Umdrehungen auf einer Seite sollte man auf 
der anderen Seite nachziehen.

WICHTIG!
Lösen Sie diese Schraube niemals zu weit, ansonsten können 
Sie Ihren Bogen beschädigen. Wenn Sie die Schraube komplett 
abschrauben können Sie sich überdies schwer verletzen. Die 
Schraube darf maximal 9 Umdrehungen herausgeschraubt 
werden!

5

Draw Length (in.) 30“ 29“ 28“ 27“ 26“ 25“ 24“ 23“ 22“ 21“ 20“ 19“

Max. weight (lbs) 70 70 70 70 70 70 67 64 60 56 51 46

Min. weight (lbs) 33 31 30 29 27 26 25 23 21 19 17 15

Das einstellbare Zuggewicht hängt auch von der Auszugslänge ab, siehe folgende Tabelle:

EINSTELLUNG DER 
AUSZUGSLÄNGE

Die Auszugslänge wird an den Cams eingestellt. (6)

Schrauben sie die kleine Inbusschraube am Einstellblatt ab, drehen 
Sie das Einstellblatt bis die Bohrung im Cam an der entsprechenden 
Markierung ist und schrauben Sie die Inbusschraube wieder fest.

Durch die Einstellung der Auszugslänge wird das Zuggewicht ver-
ändert. (Siehe Tabelle Seite 8)

WICHTIG!
Achten Sie darauf, auf beiden Seiten  dieselbe Auszugslänge 
einzustellen.

WARTUNG

Pflegen Sie die Sehne mit einem geeignetem Sehnen-
wachs. Wichtig ist vor allem die regelmäßige Wartung der 
Mittelwicklung.

Es ist sinnvoll eine weitere Lage Mittelwicklung, vor allem 
im Bereich der Abzugskralle, aufzubringen, dadurch kann 
der zwangsläufig entstehende Verschleiß der Sehne deut-
lich hinausgezögert werden. 

Unter Umständen hat Ihr Bogen ab Werk ein sehr feines 
Mittelwicklungsgarn. Verwenden Sie in diesem Fall ein 
möglichst starkes Garn eines anderen Herstellers sobald 
Sie die Mittelwicklung reparieren müssen. 

Hilfsmittel und Garn für diese Wicklung finden Sie in jedem 
Bogenfachgeschäft.

WICHTIG!
Wenn die Mittelwicklung Verschleiß aufweist sollte 
sie erneut gewickelt werden. Wenn die Mittelwicklung 
gerissen ist muss sie sofort ersetzt werden. Ansonsten 
zerstören Sie die Sehne.
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SERVICE UND GARANTIE

Beschränkte Garantie von drei Jahren 

Damit Sie Ihr Steambow lebenslang begleitet, wird er nach höchs-
ten Standards aus hochwertigen Materialien hergestellt. In dem 
unwahrscheinlichen Fall, dass in den ersten sechsunddreißig (36) 
Monaten nach dem Kauf beim Händler Material- oder Verarbei-
tungsfehler auftreten, reparieren oder ersetzen wir die schadhaften 
Teile im Rahmen der Garantie. 

Was ist abgedeckt? 
• Ersatzteile und Arbeitszeit 
• Rücksendekosten des reparierten Produkts an den Verbraucher 

Was ist NICHT abgedeckt? 
• Schäden oder Fehler durch missbräuchliche Verwendung, 

 Handlungen oder Unterlassungen des Eigentümers 
• Versandkosten schadhafter Produkte zu Steambow
• Schäden durch missbräuchliche Verwendung oder Nichtwartung 
• alle anderen Kosten 
• Verschleißteile 
• Folgeschäden, beiläufig entstandene Schäden oder Nebenschä-

den einschließlich Sachschäden 

Diese Garantie gilt zusätzlich zu Ihren gesetzlichen Rechten. 
 Bewahren Sie Ihre Rechnung als Kaufbeleg auf. 

Soweit eine dieser Garantiebestimmungen zwingendem Recht auf 
Bundes-, Landes- oder lokaler Ebene entgegensteht, ist sie nicht 
anwendbar. Neben den spezifischen gesetzlichen Rechten aufgrund 
dieser Garantie haben Sie eventuell auch andere Rechte, die von 
Staat zu Staat und von Land zu Land verschieden sein können. Illus-
trationen und Fotos dienen nur zu Informationszwecken und zeigen 
möglicherweise nicht genau das von Ihnen erworbene Modell. 

Diese Garantie ist ungültig, wenn das Produkt 

• falsch zerlegt, wieder zusammengebaut oder gewartet wurde 
• mit nicht von Steambow stammenden Teilen ausgestattet wurde 
• falsch oder missbräuchlich verwendet oder unsachgemäß 

 gelagert wurde 
• die Originalkaufbeleg nicht vorgelegt werden kann

HINWEIS
In einigen Ländern sind Ausschluss oder Einschränkung von 
beiläufig entstandenen Schäden oder Folgeschäden nicht zu-
lässig, so dass die obige Einschränkung oder Ausschließung 
eventuell nicht für Sie gilt. 

HINWEIS
In einigen Ländern sind zeitliche Beschränkungen der Dauer 
stillschweigender Garantien nicht zulässig, so dass die obige 
Einschränkung für Sie eventuell nicht gilt. 
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